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--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wort zur Woche / Von Marlies Gräbel 

Nur eine winzige Minute  

Liebe Mitchristen, 

vor wenigen Tagen fand der Deutsche Evangelische 

Kirchentag in Nürnberg unter dem Thema „Jetzt ist die 

Zeit – hoffnungsvoll handeln“ statt. Ein Begegnungsfest 

mit unterschiedlichsten Menschen aus aller Herren 

Länder. Ich genieße es seit Jahren, an diesem Fest des 

Glaubens teilzunehmen. Bei ca. 2.000 Veranstaltungen 

fällt es nicht leicht, das passende Thema auszuwählen. Es ist eine abenteuerliche 

Entdeckungsreise, die etliche Überraschungen beinhaltet.  

Eines habe ich in diesem Jahr erstmals erlebt: In jeder Veranstaltung gab es einen 

Fixpunkt. Ob bei einer tiefgründigen Bibelarbeit, einem feierlichen Gottesdienst, einer 

So trägt jeder gute Baum 
   gute Früchte; 
    ein schlechter Baum 
      hingegen trägt 
          schlechte Früchte.  
                                 Matthäus 7,17 
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kontroversen Podiumsdiskussion, einem fröhlichen Kabarettabend oder einem 

lautstarken Popkonzert – immer wurde eine Minute der Stille eingebaut. Schweigen in 

einer Messehalle mit 5.000 Menschen, Schweigen auf den Marktplätzen und den Kirchen. 

Diese kurze Zeit der Besinnung hat die Teilnehmenden und Besucher zum Innehalten 

gebracht, die Emotionen bei Auseinandersetzungen gedämpft und ein besonderes 

Gemeinschaftsgefühl bewirkt. 

An diese Momente beim Kirchentag denke 

ich im Nachhinein oft zurück. Was ist schon 

eine Minute? Der Tag hat 1.440 davon. Im 

Hamsterrad des Alltags ab und zu mal 

durchzuatmen, Stille auszuhalten und danach 

mit konzentrierter Energie weiterzumachen. 

Das könnte nach Psalm 62, 2 „bei Gott 

schweigt meine Seele still“ ein Impuls sein, 

Gottes Nähe neu und bewusster zu erleben. 

Vielleicht hat die Eine oder der Andere auch Freude daran, das mal auszuprobieren.  

Marlies Gräbel 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Die Losung für diese Woche: 

Denn der Menschensohn ist gekommen, 

zu suchen und selig zu machen, was 

verloren ist. 

De Minskensöhn is komen to söken 

un to redden, wat verloren is.  

(Lukas 19,10) 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Wunschliedersingen fand bei Senioren großen Anklang 

Das bereitete den Seniorinnen und 
Senioren sichtlich Freude! Einen 
Wunschlieder-Nachmittag an einer 
genussvollen Tee- und Kaffeetafel zu 
verbringen – dazu ließen sich viele nicht 
lange bitten. So war die Christuskirche am 
Donnerstag mit 36 Personen aus unserer 
Gemeinde, aber auch mit Gästen aus der 
Stadt, gut besetzt. Einige waren durch den 
Zeitungsartikel aufmerksam geworden und 
gekommen. Der Gesang war sehr kräftig, 
obwohl einige vorher gesagt hatten, dass 

sie nicht mehr so gut singen könnten. Sogar ein Chorlied, nämlich „Die Himmel erzählen 
die Ehre Gottes", wurde von Pastor Burkhard Bahr mit allen angestimmt.  
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Von den im Vorfeld genannten 
Wunschliedern konnten am Nachmittag 
aus Zeitgründen nur die Hälfte gesungen 
werden, aber von jeder anwesenden 
Person, die Wunschlieder genannt hatte, 
war zumindest ein Lied dabei. Norbert 
Schäfer am Klavier oder Akkordeon sowie 
Burkhard Bahr (Gitarre / Kontrabass) 
begleiteten die Lieder. Stefan Neese 
spielte zwei Beiträge instrumental.  
Alles in allem fand der Wunschlieder-
Nachmittag bei den Senioren großen 
Anklang, so dass eine Wiederholung in ähnlicher Form sicher wünschenswert wäre.  
Text u. Fotos: Sophie ter Haseborg 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Die nächsten Termine: Mi., 14.06., 10:30 Uhr: Bibelgespräch mit Pastor Burkhard 

Bahr; Do., 29.06., 19:30 Uhr: Gemeindeleitung. 

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Lese-Empfehlung aus dem SCM-Bundesverlag: 

Gott begegnen – authentisch leben 

AUFATMEN – das ist seit zwei Jahrzehnten die Zeitschrift für geistliche Kraftnahrung auf 

der Langstrecke des Glaubens: ehrliche Porträts, inspirierende Gottes-Erfahrungen, 

persönlicher Einblick, Herausforderung für Kopf und Herz. AUFATMEN heißt, sich Zeit zu 

nehmen nachzudenken. Die Artikel sind inspirierend, herausfordernd und können 
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lebensverändernd sein. Besonders für seine offenen authentischen Berichte über Fragen, 

Zweifel und Neuanfänge ist das AUFATMEN-Magazin bekannt. 

Ein Magazin für alle, die Gott tiefer vertrauen und jesusmäßig unterwegs sein 

wollen. Eintauchen. Persönlich wachsen. Zur Ruhe finden.  

Mein Lesetipp: Die Zeitschrift AUFATMEN hat sich nach 20 Jahren ein neues Aussehen 

gegeben: Ruhe, Ordnung und eine Gestaltung, die das Wesentliche zeigt, schaffen Raum 

für einen besonderen Lese-Genuss. AUFATMEN erscheint im Abo = 4 Hefte pro Jahr. Es 

gibt meistens auch vergünstigte „Schnupper-Angebote“.   

Wer Interesse hat: Kostenlose Probehefte sind erhältlich bei Reinhard Former und liegen 

aus im Gemeinde-Forum.  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

 

                                                          Impressum  

„Wir zusammen.“ ist die in regelmäßigen Abständen erscheinende 

Gemeinde-Post der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Norden (Baptisten). 

Redaktion und verantwortlich für den Inhalt: Reinhard Former (for), E-Mail: 

reinhard.former@gmail.com. Redaktionsschluss ist jeweils am Donnerstag 

vorm Erscheinungstermin (Versendung im Laufe des Sonntags).  

Du erhältst „Wir zusammen. Gemeinde-Post aktuell“ als Mitglied/Freund der 

Baptistengemeinde Norden, Osterstr. 139. Wenn Du die Zusendung nicht mehr 

wünschst, schreibe bitte eine E-Mail an: reinhard.former@gmail.com Vielen 

Dank! 
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